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der Vogelschauperspektive abgebildet. en Ölgemälden AaUuUs Barock
und OmMantı ze1igt der Band auch die stark SU1lSIeErten Ansıchten auf
eıner Handwerkskundschaft, auf einem Gesangbuch (von Chrıistiane
Orster der auf Erinnerungsblättern des Jahrhunderts für durchre1-
sende Tourısten. Für dıe Auswahl der Ansıchten sınd künstlerische Ge-
sıchtspunkte maßgebend SCWECSCNH. Es wurde N1IC das Ziel eiıner hıstor1-
schen Dokumentatıon etwa der Stadtansıchten der der Stadtpläne oder
auch der Veränderungen einzelner Gebäude verfolgt Be1l der vorhande-
NCN Zielsetzung hätte IMNan TE111C SCINC ber dıe einzelnen unstier
Näheres erfahren, auch den Zusammenhang, in dem ihre Werk steht
Daß dergleichen VON den Verfassern angedacht WAäl, ze1g das aDSCNIi1e-
en Verzeichniıs der unstier Für jeden Görlıitzer und alle, dıe
Stadtgeschichte interessiert sınd, aber auch für jeden unstireun INS-
besondere für Sammler VON Stadtveduten ist der Band eın lohnender
Besıtz und seıne Anschaffung sehr empfehlen.

Dietrich eyer

Arno Geschichte der Literatur Schlesiens. T Teıl Von
den nfängen bis S00 Bergstadtverlag Wılhelm 1e Korn:
ürzburg 1995, 4722 mıt 51 Abb

Man sıeht CS dem 1te N1G All, daß 6S sıch hler eıne gänzliche
Neubearbeıitung des alteren erkes desselben Autors mıt gleichem 1ıte
(Bd 1960, 1967, handelt ber dıe TUn dieser
Neufassung ann Nan 1Ur mutmaßen, dal; 6S offensıichtliıch einerseıts
dıe Ergebnisse NEUCICI Forschungen, insbesondere der Barockforschung
WAarTcel, andrerseıts aber auch eıne gewandelte Auffasssung des Autors
VON der Aufgabe einer olchen Geschichte, dıe ıhn diıesem mühevol-
len Unternehmen veranlaßt en Gegenüber der ersten Auflage
eıne geWISSeE Zurückhaltung des Autors auf Die Ansicht setzte sıch
durch, nichts anderes hieten als eine nüchterne, interpretatorisch
vorsichtige, 1ım Grunde hberichtende Darstellung (S 55 Vorstellungen
und egriffe WI1Ie das »Rodungskırchentum«, mıt dessen Darstellung dıie
amalıge Geschichte eroIine wurde, sınd NUunNn Sanz fortgefallen. nsge-
samıt ist der ang jetzt auf etiwa das oppelte angewachsen (von D

auf jetzt AT Inhaltlıch NUT geringfüg1g vermehrt wurde der Ab-
schnıtt über den Späthumanısmus, eutlic erweıtert das Kapıtel ber
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den aroCc. verdreıfach 1mM mfang das Kapıtel ber Aufklärung, Ro-
koko, Empfindsamkeıt und Klassızısmus. Diıesem auberliıchen Zuwachs
entspricht In gewIlsser Weıse auch eiıne ıinha  1C Erweıterung. SO WeTI-
den 1im EeUdTuUuC mMeNnriaCcC Abschnıiıtte Kultur und ıchtung der
schlesıschen en geboten, auch einzelne Grenzregionen WIEe dıe ber-
ausıtz werden Jjetzt stärker berücksichtigt.

Aus kırchengeschichtlicher 16 ist die Neuauflage sehr begrü-
Ben, enn s1e edeute auch eıne deutliıchere Berücksichtigung der lıtera-
rischen Produktion VOIN Protestanten. OS würdigt in seıner Ge-
SCNICHTE bedeutsame Kanzelredner oder rediger ebenso WI1Ie dıe Kır-
chenheddichter (s ZUTr Reformatıon 8388 oder Zu Pıetismus
243-248) e1 ist ST Phänomenen WwIe der Mystık der Sonder-
gestalten WwWI1Ie Caspar VON Schwenckfe auffallend interess1ert. Romane
schreibende Theologen W1e Johann Timotheus Hermes werden usführ-
ıch gewürdıgt. uch WeNnNn die heutige theologische 1C VOoN Pıetismus
und Herrnhutertum sıch N1ıC mıt der VON OS CC bletet doch
dıie Zusammenschau manche nregung ZUT Weiıterarbeit und ZUT Eın-
ordnung bestimmter Phänomene. Darum ist dıe Lektüre der »Geschichte
der Literatur Schlesiens« auch für eologen eıne sinnvolle Anschaf-
fung, dıe INan sowohl als Nachschlagewer einzelnen Autoren (dıe
bıographischen Angaben werden meıst in kleinerer Iype eingerückt)
WIEe als Studienbuch für einzelne geistesgeschichtliıche Epochen benut-
ZenNn annn Ich 6N für eiıne uge Entsche1idung, dalß der Verfasser
immer wıeder Probetexte einzelnen Diıchtern bringt, mıiıt deren
Sprache und Sıchtweise bekanntzumachen. [)Das Werk nthält ausführlı-
che Anmerkungen und eın hılfreiches Personenregıster.
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5ibliografia historil Slaska Bibliographie Zur Geschichte Schlesiens
Bibliografie eJin Slezska 1994, Herder Instıitut: Marburg 1997

Uniwersyrtet: Wroctlaw 1997, 2724 (Bıblıographien Geschichte
und Landeskunde Ostmitteleuropas Nr 18)

Miıt dem vorlıegenden Werk ist eın wichtiger Schriutt in der WISSeN-
schaftlıchen Zusammenarbeıt Polens, Ischechıiens und eutschlands
hinsichtlich der bibliographischen Erfassung der Publiıkationen


